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Was wäre die Schweiz ohne die Alpen? Immer wieder haben sie Künstlerin-
nen und Denker angezogen und zu geistigen Höhen.ügen inspiriertN Pur 
der schwäbische Ghilosoph Feorg Wilhelm «riedrich Hegel sah das bei sei-
ner einzigen Alpenreise etwas andersN

»Diese Fletscher, böten »weiter nichts Interessantes dar,R heisst es in sei-
nem veisetagebuch 1on 796TN :rat man näherR wurde es gar noch schlim-
merf »Wer eine breiteR bergabgehende kotige StrasseR in der der Schnee an-
ge(angen hatR zu schmelzenR gesehen hatR kann sich 1on der Ansicht des un-
teren :eils der Fletscher …)B einen ziemlichen JegriV machenN, FutR wuss-
te Hegel nichts da1onR dass sich zweihundert Zahre später :ouristen einen 
Spass draus machen würdenR die Schneehänge hinunterzubretternN Sonst 
hätte er seine jorstellung 1on der »jernunE in der Feschichte, womöglich 
au(gegebenN 

Dass es ihn überhaupt in die Jerge 1erschlagen hatteR war Lu(allN Drei Zahre 
zu1or war der Cunge :heologieabsol1ent 1on einer Jerner Gatrizier(amilie 
als Ho(meister angestellt wordenR eine Art Hauslehrer (ür den AdelN Mrst war 
er (rohR an die Stelle gekommen zu seinR obwohl sie (ür seinen Feschmack 
schlecht bezahlt warN 

Doch bald 1erursachte ihm das Ueben in Jern ernsthaEe DepressionenN 

Das lag zum einen an der Arbeitf Ho(meister sassen zwischen Stuhl und 
JankN Sie waren gebildeter als ihre adeligen DienstherrenR die behandel-
ten sie allerdings so herablassend wie ihre übrige DienerschaEN Lum an-
deren waren da die politischen jerhältnisseN Jern war damals ein Stadt-
staatR doch 1on republikanischen jerhältnissen konnte nicht die vede seinN 
Der Frosse vat wurde zwar gewähltR bestand aber letztlich aus einigen we-
nigen Gatrizier(amilienN Auch Hegels Dienstherr gehörte dazuN Das konnte 
ihmR der die «ranzösische ve1olution bewunderteR nicht ge(allenN Mrst recht 
nichtR weil die jerwandten seines 2he(s einen Krieg gegen «rankreich be-
(ürwortetenN

Im Sommer 796T dann endlich die Mrlösungf Hegel erhielt eine Stelle in 
«rank(urtN Je1or er der Schweiz ein (ür alle 5al den vücken kehrteR wollte 
er sich diese Jerge aber doch einmal genauer ansehenN Schliesslich hatte 
er seinen vousseau mit Jegeisterung gelesenN Qnd der (ordertef Lurück zur 
PaturN

Am O–N Zuli um 1ier Qhr morgens ging es losN Innert sechs Stunden mar-
schierte Hegel bis nach :hunN Dort bestieg er ein SchiVR das ihn nach Inter-
laken brachteN jon da ging es über Frindelwald und die Scheidegg weiter 
nach 5eiringenR Futtannen und ins WallisN 
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Fing es da also 1oller :atendrang au( eine jersöhnungstour mit den Jergen? 
War da gar noch Uiebe au( den zweiten Jlick drin?

«ür den schlecht gelaunten Schwaben war die veise eine einzige ualN 
Das Walliser Jrot (and er »sehr hart,R und die geräucherte 5urmeltier-
wurstR mit der man ihn bewirteteR schien ihm »kein Ueckerbissen,N Ze hö-
her es gingR desto ärger wurde esf »5an tri  …)B nur 1erkrüppeltes :annen-
gesträuchR 5oosR elendes oder kein Fras,R stellte er (estN

Im beren Haslital 1erlor er schliesslich ganz die Per1enN Wenn es Fott 
gebeR so der Cunge :heologeR habe er die Patur eindeutig nicht (ür den 5en-
schen erschaVenN Das könne man an den 1öllig zwecklos übereinanderge-
wor(enenR hässlichen «elsblöcken sehenN

Das Hochgebirge mit seinen »ewigen toten 5assen,   es ödete ihn anN Lu-
rück blieb nur die »in die Uänge langweilige jorstellungf es ist so,N Qnd so 
war es auchN Den vest seines Uebens machte er einen Jogen um die JergeN 
Mr hatte Ca nichts gegen die PaturN Aber als Idee war sie ihm um einiges lie-
berN 

Auch mit den Jerner Gatriziern wurde er nicht mehr warmN Im FegenteilN 

Doch er sollte seine vache bekommenN Lwei Zahre nach seiner Abreise 
übersetzte er heimlich ein GamphletR in dem sie als Qnterdrücker der Waadt 
angeklagt wurdenN Ms war seine erste jeröVentlichungR auch wenn nicht 
mal seine «amilie da1on er(uhrN Poch im selben Zahr marschierten die 
«ranzosen in Jern einN Die Waadt wurde be(reitN Minige 5onate später kam 
es zur Ausru(ung der Hel1etischen vepublikN Die Jerge blieben trotzdem 
stehenN
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